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Rahmenbedingungen

• RFNP ist Landschaftsrahmenplan und forstlicher 
Rahmenplan 

Grundlage: 
- Ökologischer Fachbeitrag des LANUV       
- Forstlicher Fachbeitrag Landesbetrieb Wald und Holz

• Berücksichtigung der Landschaftspläne, 
Schutzverordnungen und kommunalen Grünplanungen

• Einbeziehung von Masterplänen, wie Emscher 
Landschaftspark 2010 und Emscher-Zukunft
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Ziele
• Erhaltung der Funktionsfähigkeit des Freiraumes

• Sicherung, Vernetzung und Entwicklung der Regionalen 
Grünzüge

• Erhaltung und Entwicklung der Waldfunktionen, 
Waldvermehrung

• Sicherung und Entwicklung der Bereiche zum Schutz der 
Landschaft und der landschaftsorientierten Erholung 
(BSLE) und der Bereiche zum Schutz der Natur (BSN)

• Sicherung der Bereiche für den Grundwasser- und 
Gewässerschutz
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Qualitäten
• Der für einen Ballungsraum ungewöhnlich hohe 

Anteil an Grünflächen und Freiraum bildet eine 
wesentliche Voraussetzung für die Siedlungs-
und Lebensqualität der Städteregion Ruhr.

• Generationenprojekte (MP Emscher-Zukunft, 
MP Emscher Landschaftspark) verbinden den 
Strukturwandel mit neuen Perspektiven für eine 
nachhaltige Stadt- und Landschaftsentwicklung.
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Flächenkulisse
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Quantitäten
• Grünflächen             

• Flächen für die 
Landwirtschaft          

• Wald

• Wasserflächen

• Anteil Freiraum im 
RFNP

15,4 %

15,5 %

12,4 %

1,6 %

44,9 %


